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5 Jahre EU.KITA 
Gesundheitsfördernde Entwicklungsbegleitung 

 
Unsere Kinder sind unsere Zukunft -  angesichts des demographischen Wandels ist es 
besonders wichtig, allen Kindern die Chance auf eine kindgerechte und gesunde Entwicklung 
zu bieten. Mit EU.KITA leistet der Kreis Euskirchen einen wichtigen Beitrag dazu. 
 
Der Kinder- und Jugendgesundheitsdienst bietet in allen Kindertagesstätten und 
Familienzentren im Kreis Euskirchen Fortbildungen für das pädagogische Fachpersonal, 
Elternberatungen und, im Einverständnis mit den Eltern, Untersuchungen für Kinder an, 
deren Entwicklung zu Hause oder in der Kindertagesstätte Anlass zur Sorge bereitet. 
 
Von jedem Jahrgang werden 11 bis 12% der Kinder in den Kindertagesstätten  untersucht. 
Die Evaluation im Rahmen der Einschulungsdiagnostik 2013 und 2014 ergab, dass EU.KITA-
Kinder überdurchschnittlich häufig in Familien mit niedrigem Sozialstatus leben oder nicht mit 
ihren beiden Elternteilen zusammen wohnen. 
 
Die EU.KITA-Beratung wurde insbesondere von Eltern mit niedrigem sozioökonomischem 
Status als hilfreich erlebt. Die im Rahmen der Beratung ausgesprochenen Empfehlungen 
wurden überwiegend umgesetzt. Ein hoher Anteil der EU.KITA-Kinder wurde logopädisch 
behandelt. 
 
In der Einschulungsuntersuchung zeigte sich, dass die EU.KITA-Kinder auch ein erhöhtes 
Risiko für schulische Entwicklungsprobleme aufweisen und daher weiterführende Beratung 
und Unterstützung brauchen. 
 
Die Leitungen der Kindertagesstätten sehen im EU.KITA-Projekt eine wichtige Ergänzung in 
der Entwicklungsbegleitung von Kindern und deren Familien und haben ein großes Interesse 
am Fortbestand des Projekts. 
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Das EU.KITA-Projekt wurde in die Landesinitiative "Gesundes Land Nordrhein-Westfalen" 
aufgenommen. Es wurde als beispielgebend und als eine Bereicherung für das 
Gesundheitswesen des Landes bewertet. 
 
Der Bericht ist als Anlage beigefügt. 
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